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vielleicht fällt Ihnen auf dem Bild des 
Redaktionsteams ein neues (altes) 
Gesicht auf: Da meine Kollegin Barbara 
Overmann krankheitsbedingt aktuell 
leider nicht im Dienst ist, übernehme 
ich bis auf Weiteres die Aufgabe der 
Gesamtredaktion. Ein herzliches Danke 
an das Redaktionsteam, dass mich nicht 
nur herzlich aufgenommen hat, son-
dern mich beim Hineinwachsen in diese 
herausfordernde Aufgabe nach Kräften 
unterstützt! 

Lust machen möchte ich an dieser Stelle 
schon auf ein besonderes Angebot im 
Herbst: Pfarrerin Judith Felsner bietet in 

Zusammenarbeit mit Diakonin Annette 
Scherer vom Erwachsenenbildungswerk 
NAH einen Seelsorgekurs für Ehrenamt-
liche an. Falls ihr Interesse geweckt ist, 
merken Sie sich bitte den 20.10., 27.10., 
10.11. und 17.11. jeweils von 18.00 bis 
20.30 Uhr vor. Genauere Informationen 
zur Veranstaltungsreihe finden Sie dann 
im nächsten Kirchenboten.

Eine gesegnete Sommerzeit wünscht 
Ihnen 

Diakonin Jutta Krach  
und das Redaktionsteam Waltraud Mo-
nath (Mitte), Alexandra Wozny (links), 
Claudia Katzer (vorne) und Pfarrer Bernd 
Popp (nicht auf dem Bild)
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Liebe Leser*innen,

Kirche geschlossen
Die Laurentiuskirche bleibt leider 
bis auf Weiteres geschlossen, da die 
Arbeiten an der Orgel noch nicht 
fertiggestellt sind. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.



Ein Trostlied für alle Notlagen

Monatsspruch 
September 2025:
Gott ist unsre  
Zuversicht und Stärke!
Psalm 46, 2

Der Psalm 46 ist ein 
Ausdruck von großem 
Vertrauen und Glau-
ben. Der Psalmbeter 
bringt zum Ausdruck, 
dass – was auch immer 
auf uns zukommt – wir uns nicht fürch-
ten müssen, denn Gott steht uns bei. Er 
beendet alle Kriege und hinter seinen 
Mauern sind wir sicher – ein zuverlässi-
ger Helfer in der Not. 

Wir sind weit entfernt von dieser Vision. 
Es gibt Krieg. Der Klimawandel verän-
dert unsere Umwelt, die Energiekrise 
zwingt zum Umdenken. Es gibt überall 
auf der Welt Hunger und Elend. Da 
erscheinen die Psalmworte völlig wirk-
lichkeitsfremd.

Setzen wir unsere Hoffnung auf eine 
fantastische Utopie, wenn wir in das 
Lied des Psalmdichters miteinstimmen 
und davon singen, dass Gott unsre Hilfe 
ist, dass Gott wir bei Gott sicher sind 
und uns nichts passieren kann. – Ja, 
dass er uns mit allem versorgt was wir 
brauchen. 

Der Psalm wurde für die Nachwelt 
aufgeschrieben als Trostlied für alle 
Notlagen. Wir können ihn singen und 
beten, auch ohne, dass wir uns in einer 

belagerten Stadt 
aufhalten. Denn die 
Bilder für die Not 
greifen über die kon-
krete Situation hinaus. 
Immer wieder haben 
Menschen das Gefühl: 
Unsere Welt geht 
unter, niemand kann 
uns helfen. Der Psalm 
46 – ein Trostlied, ein 
Lied des Glaubens, ein 

Lied der Geborgenheit auch angesichts 
übermächtiger Probleme.

Gott ist unsere Zuversicht und Stärke. 
Gerade dann, wenn wir nicht stark sind. 
Gerade dann, wenn wir verzagen. Gera-
de dann, wenn unsere Welt untergehen 
will. Aber nicht aus Trotz, sondern weil 
wir getröstet sind durch den Glauben an 
ihn. 

Wir dürfen singen und wir dürfen hof-
fen, denn wir glauben. Wir dürfen uns 
an Gott halten, der uns mit neuem Mut, 
Zuversicht und Stärke versorgt, denn er 
ist für uns stark, wenn wir es nicht sind 
oder sein können. Mit ihm können wir 
leben –in großen Nöten, die uns tref-
fen, und auch in guter Zeit, die er uns 
schenkt. 

Der Herr der Welt ist bei uns, der Gott 
Jakobs ist unser Schutz, unsre Zuver-
sicht und Stärke! Halleluja!

Ihre Diakonin Jutta Krach
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Sommer, Sonne, mehr …
(R)AUS-Zeit – Wo laden Sie Ihre Akkus wieder auf? 

Viele von uns fiebern dem 
Sommer und dem damit 
verbundenen Urlaub 
mit großer Sehnsucht 
entgegen. Endlich Zeit 
zum Entspannen, zum 
Lesen, zum Rad fahren, 
zum Campen, zum Wein 
trinken, zum Familie und 
Freunde wiedersehen, zum Boot fahren, 
zum in die Ferne blicken, zum Cappuc-
cino genießen, zum Wandern, zum Füße 
ins Wasser halten oder einfach ganz 
hineinspringen. Ja, Zeit um die Seele 
baumeln zu lassen und die Akkus wieder 
aufzuladen. Eine AUS-Zeit vom Alltag, 
raus aus den täglichen Routinen, etwas 
anderes erleben.

Auf unserem Titelbild finden Sie ein paar 
Eindrücke unserer letzten (R)AUS-Zei-
ten, die wir im Redaktionsteam zusam-
mengetragen haben. 

Was uns dabei aufgefallen ist? Die Bil-
der, zeigen Orte an denen wir uns wohl 
gefühlt haben, an denen wir Beeindru-
ckendes gesehen haben, an die wir uns 
erinnern wollen, an denen wir das Leben 
gespürt haben. Mitten drin im Gewusel 
einer Großstadt, hoch oben auf dem 
Berg, mit Blick auf den Horizont, im hei-
mischen Garten oder am Meer …

Es gäbe noch so viele Orte, die hier 
aufgezählt werden könnten, aber eines 
haben Sie gemeinsam. Im Urlaub, wenn 
wir uns eine (R)AUS-Zeit nehmen, um 

Orte zu erkunden und 
neu wahrzunehmen, ent-
decken wir Erstaunliches. 
Sei es der Sonnenaufgang 
am Horizont, der Blick 
vom Berg in die Weite, 
die Bauwerke, die wir 
gesehen haben, die Blüte, 
die scheinbar plötzlich 

aus dem Blumenbeet gewachsen ist, … 
Wir nehmen war, wie groß und vollkom-
men Gottes Schöpfung ist.

Die Fotos, die wir davon machen, sollen 
uns dann im Alltag immer wieder an 
diese Orte zurückbringen, uns an das 
Gefühl der (R)AUS-Zeit erinnern und ein 
kleines Stück Weite in unseren Alltag 
bringen. Gerne teilen wir diese Bilder 
auch mit anderen Menschen um sie mit-
hineinzunehmen, was wir gesehen und 
erlebt haben.

Deshalb laden wir Sie ganz herzlich ein, 
uns in diesem Sommer ein Bild von Ihrer 
(R)AUS- Zeit zu schicken. Mit uns zu 
teilen, welche Orte Sie erkundet, welche 
Entdeckungen Sie gemacht haben und 
wo Ihnen Besonderes in Gottes Schöp-
fung begegnet ist. Im nächsten Kirchen-
boten haben wir schon Platz reserviert 
um die Bilder mit der ganzen Gemeinde 
zu teilen. Wir freuen uns auf die vielfäl-
tigen Einsendungen! 
 JK 

 
Schicken Sie die Bilder bitte an  
jutta.krach@elkb.de. Herzlichen Dank!
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Es wird wieder angeschöpft!
Kirchweih in Altdorf 2025 

  Freitag, 8. August, 18.00 Uhr
Laurentiusbrunnen Altdorf
Auch in diesem Jahr wird die Kirchweih 
wieder mit ökumenischer Andacht, 
Gebet und Bierschöpfen eröffnet. Wir 
sind gespannt, wie der Laurentius-
brunnen „bekranzt“ wird und ob das 
Brunnenwasser sich verändert. Herz-
liche Einladung zu diesem besonderen 
Kirchweihbeginn. Am Kirchweihsonntag 
(10. August) sind Sie ebenfalls herzlich 
eingeladen, um 10.30 Uhr den Kirch-
weihfestgottesdienst zusammen mit 
Vertretern der Altdorfer Tafel zu feiern. 

Weitere Kirchweihaktionen finden Sie auf 
unserer Homepage.

Die neue Härte – Veranstaltungsreihe
Drei Veranstaltungen zu 
Flucht, Ausgrenzung und 
Heimat: Hinter jeder Flucht 
steht ein Mensch, ein Schick-
sal. In Kooperation mit Stadt 
Altdorf, ebw-nah und Initiati-
ve Seebrücke Altdorf u.a.
 
Lesung und Gedichte: Sei neben mir 
und sieh, was mir geschehen ist

  Freitag, 26. September, 19.00 Uhr 
Brauhaus Altdorf
Es lesen Karin Völkel und Bernd Fischer, 
musikalisch begleitet von Johannes 
Kronfeld (Posaune) 

ZuMutungen: Der Sehnsucht  
Heimatrecht verschaffen

  Sonntag, 26. Oktober, 10.30 Uhr
Laurentiuskirche Altdorf

Gottesdienst mit Agnes 
Voss-Boerschmann und 
Musik von Ulrich Reuter & 
Norbert Hiller. Migration als 
gesellschaftliche Heraus-
forderung – und spirituelle 
Zumutung. Was trägt unsere 

                 Sehnsucht nach  
                 Gerechtigkeit?

Vortrag: Gegen die neue Härte 
  Mittwoch, 26. November, 19:00 Uhr 

Kulturtreff Altdorf
Vortrag von Dr. Judith Kohlenberger 
(Wirtschaftsuniversität Wien) mit an-
schließendem Publikumsgespräch.
Ein Impuls gegen Abschottung, Angst 
und Gleichgültigkeit – und für mehr 
Offenheit, Nähe und Demokratie.



Café Credo am Friedhof  

Freitag, 14.30 Uhr 
  Friedhof Altdorf 

01.08. | 26.09. | 17.10.
Unser Kaffeefahrrad macht Halt auf 
unserem Friedhof: Zeit für eine gute 

Tasse Kaffee, Zeit für Gespräche, Zeit 
für Begegnungen. Kommen Sie vorbei!  
Wir freuen uns auf Sie!
Pfarrerin Judith Felsner, Nicole Thalheimer und das 
Coffee-Bike-Team
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Feiern im Geburtstagscafé
  Dienstag, 5. August, 14.30 Uhr  

Evangelisches Haus am Schlossplatz
Alle Gemeindeglieder, die im Mai, Juni 
oder Juli 70, 75, 80 oder älter geworden 
sind, laden wir mit einer Begleitperson 
zum Geburtstagscafé ein. Wir stoßen 
auf Ihr neues Lebensjahr an, feiern mit 
Kaffee und Kuchen und haben Zeit für 
Gespräche, Erinnerungen und fröhliche 

Gemeinschaft und feiern eine Andacht. 
Wer bei einem früheren Geburtstagsca-
fé verhindert war, kann gern zu diesem 
Termin kommen. 
 Pfarrerin Judith Felsner und Team

Wir bitten um Anmeldung über das Pfarr-
amt, Telefon 09187 902806 oder E-Mail: 
pfarramt.altdorf@elkb.de

Minikirche lädt ein
  Sonntag, 21. September, 11.00 Uhr 

Evangelisches Haus am Schlossplatz
Wir feiern mit Familien mit jüngeren Kin-
dern gemeinsam Gottesdienst: Lieder zu 
singen, zu beten, Geschichten zu hören, 

Neues zu erfahren, Altes neu zu entde-
cken und einfach eine schöne Gemein-
schaft zu haben. (Dauer circa 30 min)
Pfarrerin Judith Felsner, Christina Krasser, Evi Krasser, 
Nikola Herling, Margit Bobisch, Hanna und Emma

Gut anfangen – gesegnet weitergehen
  Sonntag, 28. September, 10.30 Uhr 

Laurentiuskirche Altdorf
Der September ist ein Monat voller 
Aufbruch: Ein neues Schuljahr beginnt, 
Ausbildungen starten, Wohnorte und 
Arbeitsstellen wechseln vielleicht. Man-
che wagen einen Neuanfang nach einer 
Krise. Andere spüren: Jetzt ist die Zeit, 
einen neuen Weg zu gehen, oder einen 

alten Weg bewusster. Dafür feiern wir 
einen besonderen Gottesdienst für alle, 
die sich aufmachen, neu beginnen oder 
Kraft für den nächsten Schritt brauchen. 
In der Mitte dieses Gottesdienstes steht 
ein persönliches Angebot: Sich segnen 
zu lassen – als Zeichen dafür, dass Gott 
den Weg mitgeht, stärkt, begleitet.
 Vikarin Doro Bohner und Pfarrerin Judith Felsner



Ab sofort gibt es einen Instagram- 
Account unserer Kirchengemeinde.  
Unter  dem Namen evangelisch.
in.altdorf finden Sie Informationen 
über das Gemeindeleben sowie Ein-
blicke in unsere vielfältigen Arbeits-
bereiche. 

Für Fragen und Anregungen wenden  
Sie sich bitte an unsere Vikarin Dorothea 
Bohner.
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Der neue Konfikurs ist gestartet
Der Konfibegrüßungsabend Anfang 
Juli war der Startschuss für den neuen 
Jahrgang, der im Frühjahr 2026 Kon-
firmation feiern wird. Die 48 jungen 
Menschen hatten Gelegenheit sich 
gegenseitig und das Konfiteam ein 
wenig kennenzulernen und etwas über 
den Ablauf des Konfikurses zu erfahren. 
Nach einem vielfältigen Programm gab 
es zum Abschluss eine kurze Andacht.
Am Wochenende danach fand der erste 
Konfisamstag statt. Neben einer Ralley 
durch Altdorf, bei der die Jugendli-

chen Gebäude und Veranstaltungsorte 
entdeckt haben, wurde sich spielerisch 
kennengelernt und zum Abschluss ge-
meinsam gesungen. JK

Altdorf-Eismannsberg goes Insta

Unterwegs mit Herz und Geschichte
49 Senior*innen machten sich auf den 
Weg nach Fürnried – und erlebten einen 
Tag voller Austausch, Entdeckungen und 
Gemeinschaft. Nach einem geselligen 
Mittagessen wurde das Georg-Flierl-
Museum erkundet oder die evangelische 

Simultankirche St. Willibald entdeckt. 
Pfarrer i.R. Andreas Utzat führte durch 
das Gebäude, das heute nur noch selten 
katholisch genutzt wird. Nach einer 
kurzen Andacht klang der Tag bei Kaffee 
und Kuchen fröhlich aus.  Pfrin Judith Felsner



Kirchweih auf der Hochebene

Am letzten Wochenende im August 
findet die Kirchweih in der höchstgele-
genen Kirchengemeinde des Dekanats 
Altdorf in Eismannsberg statt. Traditio-
nell wird ein schöner gut gewachsener 
Baum zum Kirwabaum auserkoren. Die-
ser wird dann am Samstag mit vereinten 
Kräften aufgestellt. Am Kirchweihsonn-
tag treffen sich Kirwamoidla und Kirwa-

boum zusammen mit den Ortsvereinen 
und dem Pfarrer oder der Pfarrerin 
zum Kirchenzug in der Dorfmitte. In der 
St. Andreas- und Bartholomäuskirche 
wird ein Festgottesdienst zur Kirchweih 
gefeiert. Am Abend wird der Kirwabaum 
ausgetanzt und das Oberkirwapaar 
bestimmt. Im Anschluss wird ausgiebig 
gefeiert. WM
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Er gehört zu mir
Festlich begleitet, war der Einzug der 
Silbernen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, von den Klängen des Po-
saunenchors in die St. Andreas- und 
Bartholomäuskirche. Erneut ließen sich 
die Jubelkonfirmanden in ihrer Heimat-
kirche in Eismannsberg, von Pfarrerin 
Judith Felsner segnen. „Was prägt 
meine Person und wer gehört zu mir? 
Gehört auch mein Glaube zu mir?“ Diese 
Fragen stellte Pfarrerin Felsner an den 
Anfang ihrer Predigt und sie ermutigte 
auch die Festgemeinde darüber nachzu-
denken. Die Antwort auf diese Fragen 
gab sie selber „Er gehört zu mir, mein 
Glaube, wie mein Name an der Tür.“ Das 
gemeinsame Abendmahl, musikalisch 
begleitet von Christa Klughardt an der 

Orgel, gab dem Gottesdienst die feier-
liche Note. Kirchenvorstandsmitglied 
Waltraud Monath, sprach im Namen der 
Pfarrei Altdorf-Eismannsberg die Glück- 
und Segenswünsche an die Jubilare 
aus. Nach dem gemeinsamen Auszug 
erhielten die Jubelkonfirmanden ihre 
persönlichen Urkunden im Kirchgarten 
überreicht. WM



Langjährige Partnerschaft gefeiert
Gottesdienst mit anschließendem Beisammensein  

Mit einem Gottesdienst wurde in der 
St. Andreas- und Bartholomäuskirche 
die fast fünfzigjährige Partnerschaft 
zur Partnergemeinde Endamarariek im 
Dekanat Karatu gefeiert. 

Unter dem Leitvers „In der Welt habt 
ihr Angst, aber seid getrost ich habe die 
Welt überwunden“ aus dem Johannes-
Evangelium, schlug Pfarrerin Barbara 
Overmann eine Brücke ins Partnerdeka-
nat Karatu. Erfreut berichtete Waltraud 
Monath, dass Pfarrer Alex Kweka der 
Einstieg in seine gemeindlichen Aufga-
ben erleichtert werden konnte, durch 
einen finanziellen Zuschuss zu seiner 
Beinprothese. Er hat durch eine Infekti-
on sein linkes Bein verloren und konnte 
für eine Zeit lang seinen Beruf nicht 
mehr ausüben. 

Pfarrer Kweka bedankt sich in einer 
Mail außerdem für die finanzielle Unter-
stützung der pädagogischen Arbeit im 

Kindergarten Endamarariek. Ein großer 
Mangel herrscht an medizinischen Hilfs-
mitteln und Krücken für beeinträchtigte 
Menschen die zuhause betreut werden. 
Die Kollekte dieses Gottesdienstes wird 
somit für die diakonische Arbeit in Enda-
marariek verwendet. 

Der Sanjola Chor aus Nürnberg und 
Gerd Thaler an der Orgel, gaben dem 
Gottesdienst die musikalische Note. 
Nach dem Afrikanischen Segen durch 
Pfarrerin Overmann, verteilten die Part-
nerschaftsbeauftragten der Gemeinde, 
Petra Tauber und Waltraud Monath, 
als Dank Rosen an die Chormitglieder 
und die ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen. Das Frauenteam Kilimanjaro 
hatte leckere Kuchen gebacken und die 
Vorbereitungen getroffen. Fröhliche Un-
terhaltung zu Kaffee und Kuchen ließen 
diesen Sonntagvormittag im Dorfge-
meinschaftshaus ausklingen.   WM
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Dankbar feiern – mit der ganzen Familie!

Familiengottesdienst an Erntedank
  Sonntag, 5. Oktober, 9.00 Uhr 

Kirche Eismannsberg 
  Sonntag, 5. Oktober, 10.30 Uhr 

Laurentiuskirche Altdorf
Bunte Kürbisse, duftende Äpfel, frisch 
gebackenes Brot – unsere Kirche wird 
zum Erntedankfest wieder liebevoll 
mit Gaben geschmückt sein. Im Fami-

liengottesdienst feiern wir das Leben 
– und all das, wofür wir danken können. 
Erntedank ist so vielschichtig. Es geht 
um Dankbarkeit, ums Teilen, um die 
Schöpfung, die Gott uns anvertraut hat. 
Auf jeden Fall wird es fröhlich, gemein-
schaftlich und kreativ – herzlich willkom-
men!
 Pfarrerin Judith Felsner und das Team

In Altdorf können die Erntedankgaben 
am Samstag, 4. Oktober, zwischen 
8.00 und 11.00 Uhr in der Kirche 
abgegeben werden. In Eismannsberg 
können die Erntegaben am Freitag, 

3. Oktober, in der Kirche abgegeben 
werden. Der Abgabetermin für Wei-
ßenbrunn wird kurzfristig per Aushang 
und über die Homepage bekanntgege-
ben. Vielen Dank!

Abgabe der Erntedankgaben

Erntedank in der Rosenau
Ökum. Open-Air-Gottesdienst

  Sonntag, 5. Oktober, 15.00 Uhr 
Park der Rosenau
Inzwischen ist er schon eine schöne 
Tradition: der ökumenische Gottesdienst 
an Erntedank im Park der Rosenau. 

Herzliche Einladung zum Open-Air-
Gottesdienst am Erntedank-Sonntag 
zusammen mit der katholischen Kir-
chengemeinde. Musikalisch wird der 
Gottesdienst vom Posaunenchor festlich 
umrahmt. 

Erntedank10
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Wenn Sie an den Wochenenden und 
Feiertagen dringend seelsorgerliche 
Begleitung benötigen, steht Ihnen unter 
der Telefonnummer 09187 4091765 

eine Seelsorgerin oder ein Seelsorger 
aus der Region Altdorf-Eismannsberg-
Leinburg-Entenberg zur Verfügung.

Seelsorgerliche Bereitschaft

Taufen sind in den Sonntagsgottesdiens-
ten in Altdorf, Weißenbrunn und Eis-
mannsberg möglich. Außerdem bieten 
wir für Altdorf unter anderem folgende 
Tauftermine an: 

Samstag, 20. September, 11.00 Uhr 
Laurentiuskirche – Pfarrerin Felsner
Samstag, 11. Oktober, 11.00 Uhr 
Laurentiuskirche – Pfarrer Popp

Samstag, 25. Oktober, 11.00 Uhr 
Laurentiuskirche – Dekanin Zieske

Bitte melden Sie sich zur Taufanmel-
dung im Pfarramt unter Telefon 09187 
902806. Für Taufen in Eismannsberg 
wenden Sie sich bitte ebenfalls ans 
Pfarramt. 

Tauftermine

Tauffest im Naturbad Weißenbrunn

Bei angenehmem Sommerwetter wur-
den 13 Kinder und Jugendliche inmitten 
von Natur, Wasser und Gemeinde im 
Naturbad Weißenbrunn getauft – be-
gleitet vom Altdorfer Posaunenchor und 
Veronika Roth am Klavier.
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes 
stand die biblische Geschichte von der 

Sturmstillung. In der Predigt ging es um 
den Aufbruch zu neuen Ufern, um den 
Mut, etwas Neues zu wagen – und um 
das Vertrauen, das Jesus in uns hat. 
Es war ein fröhlicher, gelöster und 
zugleich tief berührender Gottesdienst – 
voller Musik, Segen, Lachen und leben-
diger Hoffnung.



Freitag, 1. August
16.00 Uhr Seniorenzentrum Aragon
Gottesdienst (Jager)
17.00 Uhr Haus Waldenstein 
Gottesdienst (Jager)

Sonntag, 3. August

7. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Eismannsberg
Gottesdienst (Breitenbach)
9.30 Uhr Weißenbrunn
Kirchweihgottesdienst (Felsner)
10.30 Uhr Laurentiuskirche
Gottesdienst (Breitenbach)
11.00 Uhr Magdalenenkirche
Taufgottesdienst (Felsner)

Montag, 4. August
10.00 Uhr Seniorenhof
Gottesdienst (Jager)
10.45 Uhr Diakoneo Pfaffental
Gottesdienst (Jager)

Freitag, 8. August
18.00 Uhr vor der Laurentiuskirche
Ökum. Andacht zur Kirchweih  
(Popp und Pillmayer)

Sonntag, 10. August

8. Sonntag nach Trinitatis
Eismannsberg 
Einladung nach Altdorf
10.30 Uhr Laurentiuskirche
Kirchweihgottesdienst mit den  
Nürnberger Land Tafeln (Popp)

Sonntag, 17. August 

9. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Eismannsberg
Gottesdienst (Monath)
10.30 Uhr Laurentiuskirche 
Gottesdienst (N.N.)

Sonntag, 24. August

10. Sonntag nach Trinitatis 
Eismannsberg 
Einladung nach Altdorf
10.30 Uhr Laurentiuskirche
Gottesdienst (Meyer i.R.)

Sonntag, 31. August

11. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Eismannsberg
Kirchweihgottesdienst  
(Dr. Breitenbach i.R.)
10.30 Uhr Laurentiuskirche 
Gottesdienst (Jager)

Montag, 1. September
10.00 Uhr Seniorenhof
Gottesdienst (Jager)
10.45 Uhr Diakoneo am Pfaffental
Gottesdienst (Jager)

Freitag, 5. September
16.00 Uhr Seniorenzentrum Aragon
Gottesdienst (Münch)
17.00 Uhr Haus Waldenstein
Gottesdienst (Münch)

Gottesdienste12

  = Kirche mit Kindern



Sonntag, 7. September

12. Sonntag nach Trinitatis 
Eismannsberg 
Einladung nach Altdorf
9.00 Uhr Weißenbrunn
Gottesdienst (Bohner)
10.30 Uhr Laurentiuskirche
Gottesdienst (Bohner)

Sonntag, 14. September

13. Sonntag nach Trinitatis 
9.00 Uhr Eismannsberg
Gottesdienst (N.N.)
10.30 Uhr Laurentiuskirche
Gottesdienst mit Musical (Felsner)

Sonntag, 21. September

14. Sonntag nach Trinitatis 
Eismannsberg
Einladung nach Altdorf
9.00 Uhr Weißenbrunn
Gottesdienst (Münch)
10.00 Uhr Eismannsberg  
Kindergottesdienst 
10.30 Uhr Laurentiuskirche
ZuMUTungen (Müller-Hansen)
11.00 Uhr Evangelisches Haus  
Minikirche (Felsner und Team)

Sonntag, 28. September

15. Sonntag nach Trinitatis
Eismannsberg 
Einladung nach Altdorf

10.30 Uhr Laurentiuskirche
Segensgottesdienst  
(Felsner und Bohner)

Sonntag, 5. Oktober

Erntedankfest
9.00 Uhr Weißenbrunn
Gottesdienst zum Erntedankfest (Zieske)
9.00 Uhr Eismannsberg  
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
mit MGV und Posaunenchor (Felsner 
und Team)
10.30 Uhr Laurentiuskirche  
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
(Felsner und Team)
15.00 Uhr Rosenau Park
Ökumenischer Erntedankgottesdienst  
(Zieske, N.N.)

Montag, 6. Oktober
10.00 Uhr Seniorenhof
Gottesdienst (Felsner)
10.45 Uhr Diakoneo am Pfaffental
Gottesdienst (Felsner)

Freitag, 10. Oktober
16.00 Uhr Seniorenzentrum Aragon
Gottesdienst (Felsner)
17.00 Uhr Haus Waldenstein
Gottesdienst (Felsner)

Gottesdienste 13

Friedensgebet jeden Freitag um 18.00 Uhr in der Laurentiuskirche  
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  Mittwoch bis Samstag, 10. bis  
13. September, 9.00 bis 16.00 Uhr
Evangelisches Haus am Schlossplatz 

  Sonntag, 14. September, 10.30 Uhr 
(Treffpunkt: 9.30 Uhr)
Laurentiuskirche Altdorf
für Kinder von 7 bis 12 Jahren

In unserer Kindermusikfreizeit in der 
letzten Ferienwoche wollen wir die 
Lieder und Texte einstudieren, werden 
aber auch gemeinsam spielen und kre-
ativ werden. Ohne Druck und mit viel 
Spaß an der Gemeinschaft erwartet die 
Kinder ein buntes Programm. 

Aufgeführt wird das Musical am Sonn-
tag um 10.30 Uhr in der Laurentius-
kirche. Für die Kinder ist bereits 9.30 
Uhr Treffpunkt. Die Musikfreizeit findet 
ohne Übernachtung statt. Der Unkos-

tenbeitrag für Mittagessen und Material 
beträgt 30,– Euro.
Diakonin Eva Lehner-Gundelach, 
Regionaljugendreferentin für die Region Nord

Weitere Informationen  
gibt es über den QR-Code 
(https://www.evangelische- 
termine.de/d-7559793)            

Musical „Der Schatz“
Kindermusikfreizeit mit anschließender Vorführung 
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KinderKino  
  Montag, 8. September, 16.00 Uhr

Evangelisches Haus am Schlossplatz
für Kinder ab 6 Jahren
Euch erwartet ein gemütlicher Film-
nachmittag mit Popcorn und jeder 
Menge Spaß!

Movienight 
  Montag, 8. September, 18.00 Uhr

Evangelisches Haus am Schlossplatz

für Jugendliche ab 12 Jahren
Bist du bereit für die Movienight? Dich 
erwartet ein Abend mit Filmen die 
man gesehen haben muss, Snacks und 
guten Gesprächen! 

Für die Veranstaltungen kann man sich 
über die Homepage, Evangelische Termi-
ne oder bei Diakonin Jutta Krach unter 
jutta.krach@elkb.de anmelden.

Film ab für Kinder und Jugendliche



Erwachsenenbildung16

Abendspaziergänge für Trauernde  
im Jahreskreis:
Veränderungen zulassen –  
Neues wagen

  Dienstag, 12. August, 18.00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz  
Schwarzach (Ende Hammerwerkstraße)
Die Geschenke des Lebens – 
Dankbarkeit

  Dienstag, 23. September, 18.00 Uhr
Treffpunkt: Kirche St. Veit, Altenthann  
Im gemeinsamen Gehen, Sprechen und 
Schweigen können wir Kontakt mit uns 
und anderen aufnehmen. Texte und 
Impulse begleiten unseren Weg. 
Kooperation: Verein Rummelsberger  
Hospizarbeit

Urlaub ohne Koffer:  
Hesselberg und Hahnenkamm

  Freitag, 5. September, 
und Samstag, 6. September,  
jeweils 8.00 bis ca. 18.00 Uhr
Treffpunkt: Evang. Haus am Schloßplatz
Zwei Tage mit dem Bus unterwegs – 
Übernachtung zuhause: Ausflüge mit 
einem gemeinsamen Frühstück.
Freitag: Hesselberg mit Besuch des 
Römermuseums in Ruffenhofen. 
Samstag: Hahnenkamm, Klostermuse-
um in Heidenheim und Kunstwerke von 
Ernst Steinacker nahe Schloss Spielberg.
Referenten: Pfarrer i.R. Dr. Günter Breiten-
bach, Diakon i.R. Eckehard Roßberg;
Teilnahmegebühr: 105,– Euro (Frühstück, 
Busfahrt, Eintrittsgelder und Führungen, 
nicht enthalten: Mahlzeiten unterwegs); 

Anmeldung bis 21. August: gbreitenbach@
gmx.de; Kooperation: Gemeinde-Diakonie-
verein Altdorf e.V.

Klimaschutz im Büro: Ideen für mehr 
Nachhaltigkeit am Arbeitsplatz

  Mittwoch, 24. September, 18.30 Uhr
Online via Zoom
Wie lässt sich mein Arbeitsplatz nach-
haltiger gestalten – ob im Büro, Home-
office oder bei Veranstaltungen: prak-
tische Tipps und Strategien für mehr 
Nachhaltigkeit.
Referentin: Carlotta Innocenti,  
Klimaschutzmanagerin der ELKB
Anmeldung: annette.scherer@elkb.de  
(Sie erhalten den Zoom-Link per Mail)

Atem: ein Wegweiser – Atemworkshop
  Samstag, 27. September,  

10.00 bis 12.00 Uhr
Evangelisches Haus am Schloßplatz
Der Atem ist eng mit allen physischen 
und psychischen Vorgängen des Men-
schen verbunden. Durch unterschied-
liche Übungen wird ein Atembewusst-
sein entwickelt, Spannungen können 
sich lösen und das Wohlbefinden wird 
gestärkt.
Referentin: Rayka Wehner, Diplomsängerin 
und Diplommusikpädagogin; Teilnahme-
gebühr: 20,– bis 25,– Euro (im eigenen 
Ermessen); Anmeldung bis 23. September: 
annette.scherer@elkb.de

In Büchern das Leben lesen
  Dienstag, 30. September, 19.00 Uhr

Buchhandlung Lilliput Altdorf
Anhand von aktuellen Romanen über 
die großen Fragen des Lebens ins 
Gespräch kommen – Lesung und Aus-
tausch anhand von Impulsfragen zum 



Im Rahmen eines Nachmittags des 
Evangelischen Frauenbundes Altdorf 
stellten Dr. Rosemarie und Dr. Hartmut 
Herzog ein von ihnen unterstütztes 
Schulprojekt in Uganda vor und berich-
teten von ihrem langjährigen sozialen 
Engagement in Kampala. Der Bericht 
wurde mit vielen Bildern unterlegt und 
wurde so zu einem eindrucksvollen 
Erlebnis für alle Anwesenden. Bereits 
seit 2012 engagiert sich das Ehepaar 
für Kinder und Jugendliche in Uganda. 
Aufmerksam geworden sind sie auf das 
Land und seine zahlreichen Probleme 
durch den persönlichen Kontakt zu 
Maria Prean, der Gründerin des 2001 in 
Deutschland gegründeten Hilfsprojektes 
„Vision for Africa“.
  
Der Verein ermöglicht Waisenkindern 
in Uganda Schulbesuche, eine anschlie-
ßende Berufsausbildung und damit eine 
bessere Zukunft. Ein reicher Afrikaner 
schenkte ihr bereits 2003 ein 65 Hektar 
großes Land, auf dem sie Waisenhäu-
ser und Schulen baute, die inzwischen 
schon über 11.000 Waisen besucht 
haben. Ebenso befinden sich auf dem 
Gelände eine Schreinerei, Töpferei, 
Bäckerei und Druckerei und Gästehäu-
ser. In allen Einrichtungen können die 

entsprechenden Berufe erlernt werden 
und werden von Deutschland aus mit 
Material und Know-how unterstützt.

Das Ehepaar Herzog ist auch am Auf-
bau des naheliegenden Krankenhauses 
beteiligt. Mit ihrer Hilfe wurde medizini-
sches Gerät des Laufer Krankenhauses 
nach Uganda verschifft und traf dort 
nach eineinhalb Jahren ein.

Heute liegt ihnen der Aufbau einer 
Schule, 15 km von Kampala entfernt, 
am Herzen. Sie richtet sich an arme und 
bedürftige Kinder, deren Eltern sich 
nicht das Schulgeld leisten können. Das 
Projekt wurde 2024 in den ehrenamtlich 
geführten Verein „HOPE for YOU e.V“ 
integriert, der die Verwaltung und Orga-
nisation übernimmt. Petra Mehlmann

Schulprojekt Uganda
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Buch von Birgit Birnbacher „Wovon wir 
leben“.
Referentinnen: Dörte Hamann, Buch- 
händlerin und Annette Scherer, Diakonin;
Anmeldung: buchhandlung@lilliput.biz; 
Kooperation: Buchhandlung Lilliput

Weitere Veranstaltungen, Informationen 
und Anmeldung unter www.ebw-nah.de 
und bei Annette Scherer, annette.scherer@
elkb.de, Telefon 0170 9881604
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Kirchenvorstand 
Altdorf-Eismannsberg

  1 x im Monat, 19.30 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz 
oder Kirchgasse 6-8 
30.09.
Auskunft: Pfarrer Bernd Popp,
Telefon 09187 9089121
 
Evangelische Kantorei Altdorf

  Dienstag, 19.30 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz 
Auskunft: Claudia Katzer, 
Telefon 0160 8248793 

Posaunenchöre

  Donnerstag, 19.30 Uhr 
Evang. Haus am Schlossplatz 
Leitung: Wolfram Wittekind; Auskunft: 
Kathrin Münch, Telefon 09187 906729

  Dienstag, 19.30 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Eismannsberg
Leitung: Andrea Polster; Auskunft:  
Martin Högner, Telefon 0160 95603413

„Rocking Souls“ – Gospelchor

  Mittwoch, 20.00 bis 22.00 Uhr
Gemeindezentrum Weißenbrunn
Auskunft: Ulrike Arneth, Tel. 09187 5785, 
www.Rocking-Souls.de

Fröhlicher Singkreis

  Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz
Auskunft: Hannelore Sperl,  
Telefon 09187 1887

Kilimanjaro Trommlerinnen 

  1 x im Monat nach Absprache 
Dorfgemeinschaftshaus Eismannsberg 
Auskunft: Waltraud Monath,  
Telefon 09187 5520

Mutter-Kind-Gruppen

  Montag, 9.30 bis 11.00 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz
Auskunft: Christina Hirschmann, 
Telefon 0162 9307638

  Dienstag, 10.00 bis 11.00 Uhr
Gemeindezentrum Weißenbrunn 
Auskunft: Isabell Hupfer,
Telefon 0173 7020981

  Dienstags unregelmäßig
Dorfgemeinschaftshaus Eismannsberg 
Auskunft: Lisa Zwengauer,
Telefon 0171 7528917

Jugend-Treff

  Jeden Freitag, 18.00 bis 20.00 Uhr 
(außer in den Ferien)
Evang. Haus am Schlossplatz
Auskunft zu dieser und allen weiteren 
Jugendveranstaltungen: Diakonin Jutta 
Krach, Telefon 0176 57765752

Yoga – Meditation – Gebet

  Mittwoch, 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz 
Mit sanften Yogaübungen bereiten wir 
uns auf die Meditation und das Beten 
mit Gebärden vor.
Auskunft: Karin Fuhry, 
karin.fuhry49@gmail.com
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Seniorenkreis/-treff

  1 x im Monat, 14.30 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Eismannsberg 
27.08. | 24.09. 
Auskunft: Ute Kraußer,  
Telefon 09187 6288
Seniorentreff Weißenbrunn

  1. Montag im Monat, 14.30 Uhr,
Gemeindezentrum Weißenbrunn
04.08. | 01.09. 
Auskunft: Anni Feyerer (Liebel), 
Telefon 09187 9019197

Umweltteam Grüner Gockel

  1x im Monat, 20.00 bis 22.00 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz 
Einladungen auf der Homepage, in der 
Churchpool-App und auf  
unserem Padlet im Internet.
Auskunft: Volker David
Telefon: 09187 9228861
volker.david@elkb.de 

Evangelischer Frauenbund

  2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr
Evang. Haus am Schlossplatz 
August Sommerpause
11.09. Mitgliederversammlung und 
Herbstfest „Gutes für Leib, Geist und 
Seele“
Auskunft: Christine Seichter,  
Telefon 09187 9215500 

Offener Haus-Bibel-Kreis 

Auskunft: Georg Genßler, 
Telefon 09187 6916 

Hauskreis

für Familien, Alleinstehende und 
Ehepaare ab ca. 40 Jahren
Auskunft: Jürgen Peter, Tel. 09187 8841

Karatu-Partnerschaft 

Unterstützung und Austausch mit einer 
Gemeinde in Nordtansania
Auskunft: Margarete Kern, 
Telefon 09187 3510 
und Bärbel Reuter, Telefon 09187 5591

Unterstützerkreis  
für Asylsuchende in Altdorf 

Auskunft: Bärbel Reuter, Tel. 09187 5591 
barbara@familie-reuter.info  
 
Gemeinde-Diakonie-Verein 
Altdorf e. V.

1. Vorsitzender: Dr. Günter Breitenbach, 
Telefon 09187 7063106 
 
EC Altdorf

Pfadfinder PfC für Mädchen/Jungen 
Auskunft: Armin Rüger,  
Telefon 0160 98980789

Landeskirchliche Gemeinschaft

Gottesdienste Sonntags, 10.00 Uhr 
Jugendkreis (ab 16 Jahren) 
Jeden Sonntag, 18.00 Uhr 
Gerhard-Tersteegen-Gemeinschaftshaus
Am Plätzlein 1
Pastor Dirk Arold, Tel. 09187 901550
d.arold@lkg-altdorf.de
www.lkg-altdorf.de 
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Diakonie-Station – Betreutes Wohnen 
– Ambulante Pflege Haus Waldenstein 
Meergasse 22, 90518 Altdorf
Telefon 09187 935190
Sprechzeiten: Montag bis Freitag von  
9.00 bis 15.00 Uhr und nach Absprache

Zentrale Diakoniestation Altdorf gGmbH
Altdorfer Straße 5-7, 90537 Feucht  
Telefon 09128 739096
sekretariat@zds-altdorf.de

Haus Waldenstein – Diakonie in Altdorf 
– Stätte der Begegnung
Sr. Inge Dittmar, Telefon 09187 935190
Kaffeetrinken mit Rahmenprogramm 
einmal im Vierteljahr

Diakoneo Dienste für Senioren Bayern  
gGmbH – Betreutes Wohnen/ 
Seniorenhof Altdorf
Burgthanner Weg 1, 90518 Altdorf
Telefon 09187 9549-0

Diakoneo Tagespflege
Burgthanner Weg 1, 90518 Altdorf
Telefon 09187 9549-110

Diakoneo Haus am Pfaffental
Burgthanner Weg 3, 90518 Altdorf
Telefon 09187 4094-20

Krebspunkt
Nikolaus-Selnecker-Platz 2 
91217 Hersbruck, Tel. 09151 8377-33 
krebspunkt@diakonie-ahn.de 
Termine auch in den Außenstellen 
in Altdorf und Feucht

Suchtberatung
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf
Telefon 09187 7897
suchtberatung@diakonie-ahn.de

Erziehung- und Familienberatung
Treuturmgasse 2, 90518 Altdorf 
Telefon 09187 1737
eb-altdorf@diakonie-ahn.de

Beratungsstelle 
für seelische Gesundheit
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf
Telefon 09151 964340, 
spdi@caritas-nuernberger-land.de

Kirchliche Allgem. Sozialarbeit (KASA)
Telefon 09151 837735 
Kasa@diakonie-ahn.de

Fachstelle und Beratung  
für pflegende Angehörige  
im südlichen Nürnberger Land
Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46, 90592 Schwarzenbruck
Telefon 09128 502371
fachstelle-pflege@rummelsberger.net
Hersbruck
Hirtenbühlstraße 12, 91217 Hersbruck 
Telefon 09151 862880
angehoerigenberatung@diakonie-ahn.de

Familienpflege/Dorfhelferinnen-Station
Hirtenbühlstraße 5, 91217 Hersbruck 
Telefon 09151 862880
familienpflege@diakonie-ahn.de

Betreuungsverein 
für gesetzliche Betreuungen
Nikolaus-Selnecker-Platz 2,  
91217 Hersbruck, Tel. 09151 8377-10
betreuungsverein@diakonie-ahn.de

Migrationsberatung 
Nikolaus-Selnecker-Platz 2,  
91217 Hersbruck, Tel. 09151 8377-36
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Kasualien 

Taufen

10.05. Leo Schneider
24.05. Anna Meike Winter, EB
31.05. Niklas Wiedmann
06.07. Henry Dommer
15.06. Emma Auer
12.07. Hannah Bader

Simon Bader
Malea Hermine Gänsler
Miriam Gries
Linus Jorke
Lasse Koß
Lina Koß
David Scharrer

 

Trauungen

07.06. Vanessa Liebel
Marco Hiller

Beerdigungen

22.05. Christine Gottschalk, WB
23.05. Lore Baierlein

Theolinde Fürst
27.05.  Gertrud Vogel
04.06. Karin Cornwall
17.06. Helmut Kühnel
03.07. Norbert Pickelmann

Georg Hiltner
08.07. Harald Zelt
16.07. Elisabeth Götzl
18.07. Roland Bachmann
23.07. Ingo Häfner

Flüchtlings- und Integrationsberatung 
Nürnberger Land
Telefon 09151 8377-32

Beratung in Altdorf
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf
Telefon 0151 51161118
migrationsdienst@diakonie-ahn.de

Rumänienhilfe – Siebenbürgen 
Werner Hammon, Telefon 09187 8218
Wir halten Kontakt zu lutherischen  
Kirchengemeinden in Rumänien und unter-
stützen besondere Vorhaben.

Treffpunkte für Alleinerziehende 
Nürnberger Land Süd
Jede 3. Woche Sonntagnachmittag  
um 15.00 Uhr im Ernestine-Melzer-Haus, 
Tannensteig 1, 90537 Feucht. 

Informationen und genaue Termine: 
Liane Krause, Telefon 0170 2437742 
alleinerziehende-altdorf@web.de

Tafel Nürnberger Land
Collegiengasse 6 a, 90518 Altdorf
Teamleitung: Sabine Fiedler, 
Telefon 09187 808601
Dienstag von 15.00 bis 16.15 Uhr 
Samstag von 15.15 bis 16.45 Uhr

Überkonfessioneller  
Krankenhausbesuchsdienst Altdorf 
Auskunft: Ortrun Griebel
Telefon 0911 5209198

Alle Beratungen unterliegen der Schweige-
pflicht und sind kostenfrei.

Stand: 23. Juli 2025
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Evang.- Luth. Pfarramt  
Altdorf und Eismannsberg 
Kirchgasse 4, 90518 Altdorf 
Telefon 09187 902806, Fax 902815 
pfarramt.altdorf@elkb.de
www.evangelisch-in-altdorf.de
Sekretärinnen: Heike Koslowsky und 
Alexandra Wozny

Nicole Thalheimer
Friedhofsverwaltung
Telefon 01590 6818603 
nicole.thalheimer@elkb.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.  10.00 bis 12.00 Uhr
Mo. 15.00 bis 17.00 Uhr
Mi.  8.00 bis 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Pfarrer Bernd Popp, Sprengel I
Telefon 09187 9089-121
bernd.popp@elkb.de

Pfarrerin Judith Felsner, Sprengel II
Telefon 0151 52850954 
judith.felsner@elkb.de

Dekanin Veronika Zieske, Sprengel III
Telefon 0160 96258100
veronika.zieske@elkb.de

Pfarrerin Barbara Overmann, 
Sprengel IV und Eismannsberg
Telefon 09187 902806 (Pfarramt)
barbara.overmann@elkb.de

Diakonin Jutta Krach
Kinder-, Jugend- u. Konfirmandenarbeit
Telefon 0176 57765752 
jutta.krach@elkb.de

Vikarin Dorothea Bohner
Telefon 0160 96035458 
dorothea.bohner@elkb.de

Kantor Wolfram Wittekind
Telefon 09187 902806 (Pfarramt)
wolfram.wittekind@elkb.de

Christine Lederer-Seibold
Mesnerin
Telefon 0176 34390868
christine.lederer-seibold@elkb.de 

Vertrauenspersonen 
im Kirchenvorstand
Iris Morell
Telefon 09187 959559
iris.morell@elkb.de
Claudia Grafwallner-Bartels
Telefon 09187 901444
claudia.bartels@elkb.de

Waltraud Monath
Ansprechperson für Eismannsberg
Telefon 09187 5520
waltraud.monath@web.de

Volker David
Umweltbeauftragter
Telefon 09187 9228861
volker.david@elkb.de

Spenden für Gemeinde Altdorf
Sparkasse Nürnberg 
IBAN: DE75 7605 0101 0380 3343 26
Spenden für die Gemeinde Eismannsberg
Raiffeisenbank Hersbruck eG
IBAN: DE15 7606 1482 0003 3570 15 
Konto für den Kirchenboten
Sparkasse Nürnberg
IBAN: DE49 7605 0101 0380 3314 96 
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Redaktionsschluss 
für den Oktober/November- 
Kirchenboten: Sonntag, 10. August
Gemeindehilfen
Der Kirchenbote für Oktober/ 
November kann am Montag,  
29. September im Pfarramt abgeholt 
werden.

Kindertagesstätten 
Geschäftsführung
Christiane Matthes-Marzouk
christiane.matthes-marzouk@elkb.de
Telefon 0159 04447103
Röderstraße  
(auch Kinderkrippe/Integrativgruppe)
Sonja Rössel und Carmen Schmidt, 
Telefon  09187 9068223 (Kita) 
kita.roederstrasse.altdorf@elkb.de
Hagenhausener Straße 
(auch Kinderkrippe)
Sabine Lochner, Telefon 09187 5944
kita.regenbogenkinder.altdorf@elkb.de
Torwiesenstraße
Beate Richter, Telefon 09187 6448 oder 
09187 9068-190
kita.schatzinsel.altdorf@elkb.de 
Unterrieden
Kerstin Prokosch, Telefon 09187 5427
kita.schwalbennest-altdorf@elkb.de  
Weißenbrunn
Nena Wahler, Telefon 09187 80321
kita.musik.weissenbrunn@elkb.de
Eismannsberg
Sybille Horter, Telefon 09187 8531   
kita.eismannsberg-altdorf@elkb.de

Die Kokosnuss – Weltladen des CVJM
Untere Wehd 1, 90518 Altdorf
Telefon 09187 410770, 
www.die-kokosnuss.de
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10.00 bis 12.30 Uhr  
und 15.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr

Karatu-Markt
Neumarkter Straße 12, 90518 Altdorf 
Telefon 0162 6744694
Öffnungszeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 bis 18.00 Uhr
1. Sa. im Monat 9.00 bis 13.00 Uhr

Laurentiusstiftung der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Altdorf
zur Förderung und zum Erhalt der 
kirchlichen Gebäude
Auskunft: Pfarrer Bernd Popp, 
Telefon 09187 9089-121
Konto für Zustiftungen und Spenden: 
Raiffeisenbank Nürnberger Land eG
IBAN: DE68 7606 1482 0704 5183 30

Evangelische Jugend  
im Dekanat Altdorf
Diakon Jonas Makari
Telefon 09187 9674077
Telefon 01578 8785348 
ej.altdorf@elkb.de
www.ej-altdorf.de

Ansprechpersonen 
für Betroffene von sexueller Gewalt
Sara Neidhardt 
Telefon 09187 9674076
sara.neidhardt@elkb.de
Stefan Schurkus 
Telefon 0170 6129690 
troikus@freenet.de

Erwachsenenbildungswerk NAH  
Neumarkt-Altdorf-Hersbruck
Annette Scherer, Telefon 0170 9881604
annette.scherer@elkb.de



Monatsspruch August 2025:

Gottes Hilfe habe ich erfahren 
bis zum heutigen Tag und stehe 
nun hier und bin sein Zeuge.   
Apostelgeschichte 26, 22


